
Kontakt
Hochschule Magdeburg-Stendal
Breitscheidstraße 2
39114 Magdeburg

Claudia Nicolaus	
Tel.: (0391) 886 43 18
Fax: (0391) 886 42 93
E-Mail: claudia.nicolaus@hs-magdeburg.de

Besucheradresse: Haus 1, Raum 0.70

www.hs-magdeburg.de 	 www.hs-magdeburg.de 	

Tagungsort 
Hochschule Magdeburg Stendal
Breitscheidstraße 2
39114 Magdeburg

Anmeldung
Verbindliche Anmeldung mit Überweisung der Tagungs-
gebühr bis zum 07.09.2018 
mit dem beiliegenden Anmeldeformular an die:
VIFF Sachsen-Anhalt e.V
c/o Kinderförderwerk Magdeburg e.V.
Interdisziplinäre Frühförderstelle „Mogli“
Halberstädter Chaussee 123 b
39116 Magdeburg
Fax: (0391) 727 69 52
www.kosmos-halle.de/viff-fachtag-2018

Tagungsgebühr
45,-€ (VIFF Mitglieder 30,-€)
zu überweisen an:
VIFF S-A e.V.
IBAN: DE67 800530001131023290
BIC: NOLADE21BLK
Sparkasse Burgenlandkreis
Verwendungszweck: 2. Fachtag 2018 + Name

Hotelreservierung
Bitte wenden Sie sich an:
Tourist Information Magdeburg
Ernst-Reuter-Allee 12
39104 Magdeburg
Telefon: (0391) 838 04 02

Bei der Landesärztekammer werden Fortbildungspunkte 
beantragt.

Studieren im Grünen

2. Fachtag 
Landesvereinigung für Interdisziplinäre 
Frühförderung Sachsen-Anhalt e. V. (VIFF)

„Und wo bitte bleibe ich?“
Gestärkte Fachkräfte – Starke Kinder

26.09.2018, Campus Magdeburg 

Landesvereinigung
 für Interdisziplinäre 
  Frühförderung
 Sachsen-Anhalt e. V.

Landesvereinigung
 für Interdisziplinäre 
  Frühförderung
 Sachsen-Anhalt e. V.



Ablauf

9.30 Uhr  	 Begrüßung
		  Herr Wering, Frau Nicolaus
		  Audimax Haus 15

9.40 Uhr 	 Grußworte
		  Prof. Dr.  A. Lequy
		  Rektorin der Hochschule Magdeburg-Stendal 
		  Frau Bröker, Staatssekretärin im Ministerium für 
		  Gesundheit und Soziales
		  Herr Hattermann, Der Paritätische Sachsen-Anhalt

10.00 Uhr 	 Fachvortrag: 
		  Reflexion stärkt Kommunikation – und umgekehrt
		  Prof. Dr. Andrea Caby, Professorin für Sozialpädiatrie/ 	
		  Sozialmedizin; Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin,
		  Psychotherapeutin; Coach / Systemische Supervisorin (SG)

11.15 Uhr	 Diskussion

11.30 Uhr	 Mittagspause (bis 13.00 Uhr)

13.00 Uhr bis 14.30 Uhr
Workshops (Teil 1) Workshop - Räume Haus 1

Workshop 1
Inhaltliche und strukturelle Anforderung für Fachkräfte in der 
frühen Förderung von entwicklungsgefährdeten Kindern – 
Inhalte definieren, Arbeit organisieren
Michael Westermann, Frühförderer (BA), Leiter Interdisziplinäres Zent-
rum früher Hilfen, Lebens(t)raum Halle/S. e.V.
	
Workshop 2
Fachkräfteakquise- und bindung
Dr.h.c. Hans-Dieter Dammering, Dipl. Pädagoge, 
Vorstand Kinderförderwerk Magdeburg e.V.

Workshop 3 
Schweigepflicht und Datenschutz in der Frühförderung – 
ein Leitfaden für rechtssicheres Handeln 
Marco Bennewitz, Rechtsanwalt/Fachanwalt für Strafrecht	

Workshop 4 
Coaching für Führungskräfte (max. 6 Teilnehmende)
Katja Rittel, Dipl. Psychologin; Systemische Familientherapeutin; 
Marte Meo, Therapist, Supervisor i.A., Interdisziplinäre Frühförder-
stelle (DiFA) Behindertenverband Dessau e.V.

Workshop 5 
Fallbesprechungen in der Frühförderung trainieren – 
Alle wollen sie, wenig sind mit ihr zufrieden
Brigitta Wildenauer, Supervisorin (DGSv), Psychodrama-Leiterin (DFP), 
Coach, Organisationsentwicklerin, Organisationsmediatorin, Kommu-
nikationstrainerin, Diplom-Sozialarbeiterin

„Und wo bitte bleibe ich?“
Gestärkte Fachkräfte – Starke Kinder

2. Fachtag Frühförderung der VIFF Sachsen-Anhalt
26.09.2018, Campus Magdeburg

Ziel

„Und wo bitte bleibe ich?!“

Leistungsdruck, Professionalisierung, Stress und wachsende 
Belastungen sind Begriffe, die zunehmend das Arbeitsleben be-
rühren. Eine besondere Herausforderung ist dabei, im Sozial- u. 
Erziehungswesen gesund zu bleiben. Denn nur gestärkte, hand-
lungssichere und ausgeglichene Fachkräfte sind auch stark ge-
nug für ihre (oft selbst belastete) Klientel. Doch wie soll das bei 
den steigenden Anforderungen gelingen? Nicht selten beginnt 
ein Kreislauf, der zunächst den Fachkräften und später den be-
gleiteten Kindern und Familien schadet. 

Ziel des Fachtags ist es zu schauen, wie es gelingen kann, den 
persönlichen Blick auf das eigene Berufsbild mit den gesetzlich 
verankerten Rahmenbedingungen in Einklang zu bringen.
Hierbei liegt der Fokus auf Ihnen als Fachkraft!

Sie werden durch einen vielseitigen Tag mit alltagstauglichen 
Informationen und praktischen Impulsen für Ihre Arbeit geleitet. 
Wir laden Sie ein, mit uns zu diskutieren, sich auszuprobieren 
und zu genießen. 

Bleiben Sie gesund!

	www.hs-magdeburg.de

Workshop 6 
Supervision – eine hilfreiche Möglichkeit schwierige 
Situationen zu meistern
Andrea Caby, Professorin für Sozialpädiatrie / Sozialmedizin; 
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin, 
Psychotherapeutin; Coach/Systemische Supervisorin (SG)

Workshop 7 
Verbindende Ehrlichkeit – Kommunikation im Team
Sören Bendler, Dipl. Sozialpädagoge, Trainer für Gewaltfreie 
Kommunikation, Innovations-Coach und Council-Facilitator
	
Workshop 8 
Reflexionsinstrument Playback-Theater
Veit Niegsch, Dipl. Sozialpädagoge, 
Lebenshilfe Halle/S. e.V.
	
Workshop 9  
Achtsamkeit – leichter und bewusster Leben
Katrin Willmer, Dipl. Gesundheitswirtin; MA Erwachsenenbil-
dung, Systemische Kopf- und Körperarbeit; Systemische 
Bildung, Beratung und Organisationsentwicklung

Workshop 10 
„Mit Traumapädagogik wird’s leichter!“
Ines Hattermann, M.A. Erwachsenenbildnerin, Dipl. Heilpäda-
gogin, Traumapädagogin (DeGPT), 
Leiterin Wildwasser Magdeburg e.V.

Parallel dazu finden zwei Fachvorträge 
im Audimax (Haus 15) statt: 

13.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Psychohygiene, Stressmanagement, Resilienzförderung –
 wie stärken wir uns für eine gute Arbeit?
Katharina Kitze, Professorin für Psychologie 
Hochschule Magdeburg-Stendal

15.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Betriebliches Gesundheitsmanagement im Dialog – 
Chancen zur Gestaltung guter Arbeit
Ute Held, Dipl.-Sozialwirtin – Institut für Gesundheitsförderung 
und Prävention, Hochschule Magdeburg–Stendal
Rene Bethke, Diplomsportlehrer und Gesundheitscoach, AOK 
Sachsen-Anhalt
	
14.30 Uhr 	 Kaffeepause
		  effektiv – anregend – erholsam

15.00 Uhr – 16.00 Uhr	 Workshops (Teil 2)

16.15 Uhr 	 Zukunftsreise
		  Moderation: O. Wering, C. Nicolaus
		  Audimax (Haus 15)


